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Letzte Meldungen

In Kurze

SOG gegen bewaffnete
Armee-Einsätze

-r. An der Delegiertenversamm-
king der Schwei/crischen Olli-
/iersgesellsehaft (SOG) sprach
sich Zentralprasidcnl Brigadier
Michel C'rippa gegen die Bin-

lührnng bew affneter Soldaten für
friedensfördernde Einsätze via

Dringlichkeitsrecht aus. Das
I liema sei zu sensibel, als dass

man es derart übers Knie bre-
ehen könne. Weiter forderte Cl ip-
pa die rasche Rükkehr /um jähr-
liehen Wiederholungskurs.

Zudem verlangte die SOG vom
Parlament, die Umverteilungs-
initiative unverzüglich zu behau-
dein und im ersten Halbjahr 2000
dem Volk zu unterbreiten.

Ausschreibung der
höheren Kommandostellen

-r. Ebenso fordert die SOG die

Ausschreibung der höheren Korn-
mandostellen. 11er Zugang zu der-

artigen Kommandi müsse auch

weiterhin geeigneten \1 i I izo I'll -

zieren offen bleiben. Gerade in

der Zeit, in der die Armeeleitung
den Dialog zur Wirtschaft suche

und um die Zukunft der Miliz
allgemein gerungen werde, hätte

der Bundesrat mit der Wahl eines

Milizoffiziers ein überzeugendes
Bekenntnis zur Miliz in der
Armee XXI ablegen können.

Erster weiblicher Tech Ew

-is Fw Anwärter Susanne Wir/
ist die erste Brau in der Armee,
welche die Ausbildung /um
Technischen I eldweihel im

Bereich Umsehlaggeräte absol-

viert. Sie hat den Maurerberuf
erlernt und ist heute I lausfrau und

stol/e Mutter von Zwillingen.

Das ist wohl momentan der glücklichste Betriebsleiter eines Zeughau
ses in der Schweiz, Franz Matth, Samen. Foto: Meinrad A. Schuler

Arbeitsvergaben für nahezu 14 Mio Fr.

-r. Am I I. Juni erlebte das Eid-

genössisehe Zeughaus in Samen

einen historischen Tag. Nach jah-

relangem Pläneschmieden erfolg-
te am 6. De/ember 1005 riet" Spa-
tcnstich /um Neubau. Bereits
/elm Jahre vorher wurde der
Bedürfnisnachvveis erbracht und

ursprünglich waren für das Pro-

jekt 41 Millionen I ranken vor-
gesehen. Nach zweijähriger Bau-
zeit konnte nun das «neuste Zeug-
haus der Schwei/» offiziell dein
Betrieb übergeben werden.

Da/u Tran/ Arnold, Direktor des

Bundesamtes für Betriebe des

Heeres: «Mit der Inbetriebnahme
dieser schönen Neubauten sind

nun ausgezeichnete Rahmenbe-

dingungen für die iegenw art und

die Zukunft geschaffen worden».
So werde die Bewirtschaftung der
hier gelagerten Güter kostenspa-
render. Die Kundschaft könne
besser und rascher bedient wer-
den. «Aus heutiger Sieht ist also
der Neuhau Samen immer noch
eine gute Investition; sicher
solange die Armee 05 noch aus-

gebildet wird», gab der Direktor
ties BABIIE /u verstehen. Jedoch
würden für vite neue Armee leis-

tungsfahigere Ausbildungs-, Be-
triebs- und L.ogistikinIVastruktu-
reu noch wichtiger sein.

In die gleiche Kerbe stiess

Betriebsleiter Matth: «Mit dem

Bezug des Neubaus und mit die-
sein Personal und dieser InlVa-

struktur (ich denke auch an den

bestausgebauten Schiessplat/ vier

gan/en Schwei/, an den Glau-
benherg) suivi wir ein schlag-
kräftiger Betrieb in einer Region,
wo militärisch wirklich noch

etwas geschieht und die Aushil-
dung der Armee vor ()rt im 'Imp-
pennahen Bereich' unterstützt
werden kann.»

Auch vite Militärvlirektorin vies

Kantons Obwalden Elisabeth
Janvier-1 lofer ist w eilet hin /uv er-

sichtlieh: «Immer wieder bekam
ich zu hören, dass im Zeughaus
Samen der Kunde König sei und
dass vite Angestellten sensatio-
nell gute Dienste erbringen.»
Genau diese positiven Riickmel-
düngen gehen ihr die ievv issheil,
dass vlie Belegschaft mit ihrer
Kundenfreundlichkeit beste Wer-

bung für den kleinen aber feinen

Kanton Obwalden betreibe.

Ausserhalb des Dienst-
LEISTUNGSPLANS

f ür subsidiäre Sicheriingseinsät-
/c vier Armee sieht der General-

slab Formationen vor, die /usât/-
lieh ausserhalb vies Dienst leis-

tungsplans 1000 aufgeboten wer-
vlen müssen:

Alarmforniatioiicn
Füs Ber Bat 28 28.6. bis 16.7.99
Fus Bat 29 12.7. bis 30.7.1999
Fus Bat 30 26.7. bis 13.8.199
Flhf Bat 43 8.11. bis 26.11.1999
Bat fus lOPikett Dezember/Januar

fruppenkörper, deren Dienstieis-

Hingen ans dem Jahre 2(100 tut 1

E.nvle 1000 vorverlegt wird:

Rgt fort 1 Pikett Dezember
Rgt eye 4Pikett Dezember/Januar

Pikettregiment über Weihnachten
und Neujahr ist das Rgt int 8 (-)•

Aufgeschnappt

Bundeswehr:
Kein Geld mehr

-r. Der deutsche Verteidi-
gungsmitiister Rudolf Schar-

ping hat für wichtige Rüstungs-
Projekte kein Geld mehr. So

kann der Chef der Hardthöhe

beispielsweise den dringend
benötigten Ersatz für die ver-
alteten Transall-Transportma-
schinen derzeit nicht bezahlen.
Grund: Der Verteidigungs-
haushält soll entgegen einer
Koalitionsvereinbarung um
rund drei Milliarden Mark
gekürzt werden.

«Der Erfolg im
Kosovo ist ein

Präzedenzfall für
das kommende
Jahrhundert.»

Wes/ey C/arfc, /WO-OöerbefeMs-
dader /'n «We/f am Sonnfag»

Ich mache mir vite gute Infor-
illation zur Gewohnheit lind

vlen Monat in meinem
ic-

Brief-
kästen. Zuerst zwei Monate
gratis. Dann im preiswerten
Abonnement:

Tir ein Jahr nur Er. 2S.

Name

Vorname
Ailresse
PI Z Ort

Bitte ausfüllen und In frankier-
teilt Kuvert senden an: Armee-
I .(>(hs i ik, Abonnement.sdienst,
Postfach 2X40, 6002 Lu/eni

Vorschau Nummer 8/99
Neuerung Elcischv ersorgung m vier Armee

Beispiel einer erfolgreichen Zusammenarbeit

Wirtschaft Armee

Die hellgrünen ITinktionärc in vlen letzten 125 Jahren

Gastkolumne rund um vlie I ogistik-1 nippen
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